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Vorstand der Schweizerischen Heraldischen Gesellschaft
Comité de la Société suisse d'héraldique

Jean-Etienne Genequand, président, boulevard des Tranchées 46, 1206 Genève.
Dr Olivier Clottu, vice-président I et rédacteur en chef, rue des Lavannes 17, 2072 Saint-Biaise.
Dr. Max Schneebeli, Vize-Präsident II, Delegierter SGG, Leimerenweg 19, 3043 Uettlingen.
Louis Mühlemann, Sekretär I, Niederhofenrain 31, 8702 Zollikon.
Gregor Brunner, Sekretär II, Burgstrasse 32, 8706 Meilen.
Max Rüegg, Quästor, c/o Schweiz. Kreditanstalt, 6002 Luzern.
Georges de Reyff, bibliothécaire, rue Saint-Michel 18, 1700 Fribourg.
Prof Dr. Jürg Bretscher, Redaktor deutscher Teil, Birmensdorferstrasse 501, 8063 Zürich.
Gastone Cambin, redattore per la lingua italiana, via Camara 58, 6932 Breganzona-Lugano.
Dr. Jörg L. M.urano, Redaktor genealogisches Handbuch, Rychenbergstrasse 104, 8400 Winterthur.
Régis de Courten, chefde presse, chemin des Rochettes 20, 1752 Villars-sur-Gläne.
Lie. oec. Joseph Melchior Galliker, Alt-Präsident, Lützelmattstrasse 4, 6006 Luzern.

Léon Jéquier, 1206 Genève. Dr. Leonardo von Planta, 7000 Chur.
Mgr Dr. Bruno B. Heim, London. Dr. Günter Mattern, 4410 Liestal.

Anmeldungen neuer Mitglieder sind an den Präsidenten Les inscriptions de nouveaux membres sont à adresser au
zu richten: président:

Jean-Etienne Genequand, président, boulevard des Tranchées 46, 1206 Genève

Alle Zahlungen sind auf Postcheckkonto 60-44 Luzern
der Schweizerischen Kreditanstalt Luzern für das Konto
Nr. 746 150-11 der Schweiz. Heraldischen Gesellschaft
vorzunehmen.

Alles, was die Abonnementsbestellung betrifft, ist zu
adressieren an:

Tous les paiements doivent être effectués au Crédit Suisse a
Lucerne, compte de chèques postaux 60-44 Lucerne, pour le

compte n° 746 150-11 de la Société suisse d'héraldique.

Pour tout ce qui concerne les demandes d'abonnements, s'adresser

au trésorier:

Max Rüegg, c/o Schweiz. Kreditanstalt, 6002 Luzern
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Les Borgia et leurs armoiries. Par H. C. de Zeininger » 2.—
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NEU-EDITION
DES WAPPENBUCHES DES
KANTONS GRAUBÜNDEN

Die Erstausgabe des kantonalen Wappenbuches von 1953 mit den farbenprächtigen

Emblemen der bündnerischen Kreise und Gemeinden, gezeichnet von Professor

Anton Nigg, enthielt einführende Texte von Dr. Josef Desax zur Schaffung der

Wappen der bündnerischen Kreise und Gemeinden und von Dr. Erwin Poeschel über
den Sinngehalt der Wappenbilder der Kreise und Gemeinden. Der Beitrag von Dr.
Rudolf Jenny über die Beschreibung und Begründung der Kreis- und Gemeindewappen

mit Angabe der Territorialfarben rundete das Werk ab.

In Verbindung mit der Neu-Edition konnten diese Beiträge weitgehend
unverändert übernommen werden, wobei jedoch die Beschreibungen und Begründungen
der Embleme der Kreise und Gemeinden heraldisch und liistorisch fachkundig
durch a. Staatsarchivar Dr. Rudolf Jenny erneut überarbeitet und vielfach ergänzt
worden sind.



Abb. 22
Carl von Aegeri, Scheibenriss einer Pyramide der Bundeswappen, 1548
(Vorschlag zur Schaffung der Wappenscheiben der III Bünde von 1548)

Bisher fehlte im Wappenbuch des Kantons Graubünden als wesentliches
Grundelement ein historischer Rückblick über die Entstehung und Entwicklung des

Hauptwappens, also des Bündner Standeszeichens. Um diese Lücke zu schliessen, wurde
Dr. Rudolf Jenny beauftragt, eine entsprechende Abhandlung auszuarbeiten. Der

vorliegende Text bildet eine wertvolle Bereicherung dieser zweiten Auflage des

Buches, welche interessante Einblicke in verschiedene Epochen der bewegten
Bündnergeschichte gewährt, ebenso die verfassungsrechtliche Entwicklung des Kantons
und ihre Beeinflussung des Standessymbols.

Die 18 Kunstdruckblätter umfassende Bilddokumentation zum Kantonswappen

veranschaulicht die historische Entfaltung des Wappenbildes von den Siegeln und
Emblemen der rätischen Bünde des 16. Jh. bis zur Schaffung des gesamtstaatlichen
Standeswappens Ende des 19. Jh. und seiner offiziellen Rechtsbekräftigung 1932.
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